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    .185. 
 
Kauf p[e]r: 170. f: und 
.2. f: Leÿkauf 
 
Johann Lang Wittiber Aus d[er] Kien= 
rith Bekennet vnd verkaufet 
mit consens d[e]s ch[ur]f:[ürstlichen] Pflegamts 
Waldmünchen sein seith dem .19.t 
April .1727. ingehabtes heusl 
daselbsten mit all dessen rechtl:[ichen] 
ein: vnd Zuegehörungen zu dorf 
und Feld nichts hievon Besond[er]t 
noch ausgenommen, Gleich er solches 
ingehabt, Genuzt und Genossen hat, 
von welchem heusl ersagt cfl: Pfleg= 
amt Zu Georgi, od[er] Michaeli .40. x: 
Zins und ½ Fasnacht hennen ver=  
 
raicht, dan .1. tag mähen .1. heug[en] 
.2. Schneiden und .1. tag hackenscharwerch 
Verricht, od[er] das Gelt darfür bezalt  
werden mues, Auch in übrigen al= 
dahin mit d[er] Manschaft, Rais, Steur 
Scharwerch zum Schlos, uf begebente Vänd= 
und mit dem Zehenten pfening hand= 
lang und all and[eren] Bothmessigkeiten 
unterworfen und beÿ gethan ist; 
            Dem Ehrbahren Mathiasen Plazer 
von Ober[n]rieth Zur Hofmarch Tarstain 
Gehörig noch ledig doch vogtbahren 
standts und Barbara langin dessen 
Zuekunftig8en] Eheweib all den Erben 
und nachkommen um vnd pr: 110. f: 
dan absond[er]l:[ich] 2 Weber Stüell samt 
der Zuegehör pr: 20 f: .2. Höllhafen 
.5. f: .1. halmstuell .2. f: 1. Riffel= 
camb[en] .2. hacken .1. Schubkarn .2. 
tunget gabl .1. Spän Seeg [Säge] vnnd .1. 
Schneid Seeg .3. hauen .2. Bettstatt 
.6. färtl S: V: tunget 1. Spän hobl 
 
    .186. 
 
Zusammen .16. f: den Verhandenen 
Sommer und Winter bau 8. f: 1. 
Kälbel „.9. f:„ thuet .60. f: Zusammen aber 
in einer Summa pr: 170. f: 
samt .2. f: Gleich bezalten Leÿ= 
kauf, welchen Kaufschilling 
Kaufer folgentergestalten Zu= 
bezallen versprochen, als erstl:[ichen] 
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will d[er] selbe zu Michaeli ao: 1761. 
Zur anfrist 60. f: woran aber d[er]selbe 
.20. f: heurath guett abzu zieh[en] 
hat, und hienach all iährl: Zu 
solcher Zeit 1762. anfangend 
.10. f: Nachfrist erlegen, und mit 
solch leztern solang continuieren 
bis d[er] Kaufschilling allerdings ab= 
Gericht und bezalt sein würdet, 
 
Andertens hat Verkaufer abgered[et] 
vnd beschlossen[e]rmassen sich lebens 
längl:[ich] ausgenommen Zur Wohnung 
das nebenstübl nebst dem Kämmerl, 
welches ihme d[er] Verkaufer selbst 
 
Zuezu richten hat, Zur behilzung 
.1. Clafter holz vnd .5. Bischl Spän, 
Zur unterhaltung .1. Amberg[er] Mezl 
Korn vnd .1. Mezl Sommer Ge= 
traid wie solches d[er] Kaufer erpauet 
.3. Pifang Zu Krauth und .3. Zu 
ördöpfln, die 2. Zu halm Rueben, 
item .2. Kerstbäum,[Kirschenbäume] nitwenig[er] von 
All übrig erwachsenten obst den 3.t[en] 
thaill, Zu unterhaltung einer Kue 
od[er] Gais das Ställerl und poden in 
seinen Ausgenommenen Nebenstübl 
ainige Anwanden, worauf seine 
ausgenommene .2. kerst Bäumb 
stehen, von einen bis auf den and[eren] 
Auch einen ausgesteckten „fleckh“ im Gartten, 
dan nihmet ihme d[er]selbe Annoch aus 
.1. tunget Gabl, .1. Ried hauen, .1. 
hacken nebst .1. hackerl von deme 
verhandenen .3. höllhafen einen 
und .1. Riffl camb[en], nebenbeÿ noch 
.2. hennen mit des Kaufers laufen 
 
    .187 
 
Zu lassen, ieglichen Ain Weber 
Stuell und .1. Spollrath, welchen  
er lebens längl: Zu nuzen, 
nach dessen absterben Aber solcher 
dem Kaufer verbleiben solle, 
leztl: und Drittens reservirt sich 
der Verkaufer das in fahl er sich 
Annoch verehelichen solte, dessen 
Konftiges Eheweib die unvertribene 
herberg nach seinem tod in seinen 
Austrags stübl, wan sich selbe 
nit mehr verehelicht Geniessen, 
Auch von dennen von Verkaufer 
Ausgenohmene Kerschbäumben 
einen vnd den .4. thall [Teil] obst und 



.3. Pifang Veld Zu nuz[en] haben 
all übriges aber Zum heusl fahl[en] 
solle. Deme nun in ein und and[eren] 
nach zu kommen haben die theil beÿ 
ght [Gericht] hand streichl: Angelobt act:[um] 
  den 17. Junÿ 1760. 
 
 Zeug[en] 
hanns fischer von Ponholz und Peter 
hausner von heuslern.  
 
Heuraths Contract 
 
Im Namen x: [Im Nammen d[er] aller heilligsten 
dreÿfaltigkeit Gottes Vatters 
Sohns, und heÿl:[igen] Geistes ammen]  
 
Kund und zu wissen seÿe Hiemit 
ied[er] mänigl:[ich] mit und in Craft dis 
Briefs, wasgestalten Zwischen Mathias 
Plazer von obernried, An Ainem dan 
Barbara hannsens Engls von Kienrieth, 
An Kinds statt angenohmene Baasen 
Auch theils in Beÿsein hienachstehende 
heuraths leuthen und beÿständ[er] folgende 
Heurathspoto abgeschlossen worden, 
Als 
 
Erstl:[ich] haben sich beede Brauth Persohnen 
Zum heil: Sacrament d[er] Ehe Versprochen, 
und wollen sich in dem W[ü]r:[digen] Bart[ho]= 
lomei filial Gotts haus Geiganth 
inerhalb 8. tägen Christ cathollischem 
Gebrauch nach einsegnen und copuliern 
lassen, westwegen die Sach rae  
Verehelichung seine richtigkeit erlangt, 
betr.:[effend] 
 
    .188. 
 
Andertens die Heurath Güetter 
Verspricht d[er] brauth Vätter obiger 
lang den Mathiasen Plazer Zu 
einen wahren Heurath Guett .20. f: 
nebst einer inlus eine Kue æsti= 
mirten ferttigung ad .30. f:  
welche erdeuter Plazer besamt 
d[er] ferttigung  mit .50. f: wid[er]= 
legt, trifft Dahero heurathguett 
und wid[er]lag .100. f: so er Plazer 
auf dessen Anheut käuflich 
eingethonen heusl versichert, vnd 
d[er] langin Als seiner konftig 
Eheweib verheurathet haben will. 
woannebens 
 



Drittens d[er] tod fahl halber 
abgered[et] und beschlossen wurde, 
im fahl eines vor dem and[eren] 
ohne Zuruckhlassung eines ehel: 
Erbens versterben solte, d 
 
überlebente theil gehalten wäre des 
V[er]storbenen nächst An Verwanden nicht 
mehres Dan .10. f: alleinig hinaus 
Zu bezall[en]. 
 
Vierttens und leztl:[ich] sollen die dis= 
orths unberedet V[er]blibene puncten 
und Clausuln demen löbl:[ichen] ober= 
pfälz:[ischen]Landrechten und dises Pfleg= 
amts iebl: [üblichen] gebrauch nach entschiden 
und erörttert werden, heuraths 
leuth und Beÿständ[er] seint auf d[e]s 
bräuthigams seithen dessen Vatter 
und hanns Wolf Alt von Kienrieth, 
dan auf d[er] Brauth seithen ihr 
Vatter und Thomas Siess von 
glässling [Klessing] d[er] hofmarch Waffen= 
prunn. actum ut Supra. 
 
 Zeug[en] 
 
Vorige 
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